
Protokoll Elternratssitzung vom 24. Mai 2023, 
19h00 – 20h30 

Sitzungsort: Schalterhalle 
Sitzungsleitung: Jamuna Schläfli, Beat Schwendimann 
Protokoll: Jürg Kurmann 
 
Entschuldigt:  Brigitte Streiff; Conny Schönberger; Barbara Meili 
 

1 Genehmigung der Traktandenliste 
Genehmigt.  

2 Genehmigung des Protokolls vom 14.03.2023 
Genehmigt und verdankt.  

3 Information aus der Schule 
Schulleitung Herr Kalt (Frau Fürst lässt grüssen) 
- Alle Stellen im Schuljahr 2023/2024 sind durch qualifizierte Lehrpersonen besetzt. 

Einzig eine Heilpädagogenstelle ist noch offen. Die Schulleitung ist aber 
zuversichtlich, dass auf das Schuljahr 2023/2024 noch eine Lösung gefunden wird. 

- Sibille Huggenberger ergänzt das Schulleitungsteam. Das Team ist trotzdem noch 
zu 20 % unterbesetzt. 

- Kommunikation mit der Schulleitung soll über Escola geführt werden (und wenn 
doch über E-Mail, dann an rossfeld@bern.ch).  
Escola beinhaltet zwei neue Funktionen: 
- Abmeldungen für freie Halbtage und im Krankheitsfall sind über Escola möglich. 
  Das Kind ist dann gleich sowohl in der Schule wie auch in der Tagesschule  
  abgemeldet.  
- Escola besitzt ein Übersetzungsprogramm für insgesamt 68 Sprachen. 

- Erste Wohnungen der Überbauung an der Reichenbachstrasse 118 werden im 
Oktober 2023 bezogen (Schüler*innen dürfen bereits im Sommer im Rossfeld 
eingeschult werden, können allerdings auch einen späteren Termin wählen). Die 
Klassen sind deswegen am Anfang etwas kleiner und wachsen stetig an.  
Es gibt insgesamt drei zusätzliche Klassen wegen der Überbauung: 
1x 5./6. Klasse 
1x Basisstufe 
1x Kindergarten ohne 1. und 2. Klasse 
Zwei Klassen werden im Kirchgemeindehaus unterrichtet.  

Lehrer/innen Vertretung (Frau Greminger) 
- Pumptrack: Einführung im Zyklus 2 hat stattgefunden. Wird auch in der Freizeit 

rege benutzt. Keine Benutzung vor dem Unterricht am Morgen. Helmpflicht. Wird 
am 9. Juni wieder abgebaut.  

- Frau Greminger gibt ihr Amt im Elternrat aufs nächste Schuljahr ab. Der Elternrat 
bedankt sich für die langjährige Unterstützung.  
 

  Fragen & Rückmeldungen an die Schulleitung/Lehrervertretung aus den Klassen: 
Klasse 3/4t: 
- Im Stundenplan vom nächsten Jahr sind TcG und TxG nicht mehr erwähnt. Bedeutet das, 

dass diese Fächer von der Klassenlehrperson übernommen werden? Falls ja, haben die 
Klassenlehrperson dazu noch genügend Kapazitäten, neben dem beträchtlichen Aufwand, 
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den sie für die anderen Fächer (D, Math, NMG) und ihre administrative Arbeit bereits 
haben? 
Die Fächer TcG und TxG gibt es weiterhin. Diese Fächer werden von den 
Klassenlehrpersonen übernommen. Die Kapazitäten wie auch die Ausbildungen 
sind vorhanden.  
Fachlehrpersonen werden wenn möglich nicht eingesetzt, um den Schüler*innen 
möglichst wenig Lehrpersonenwechsel auferlegen zu müssen. 

- Anmerkung zur Kommunikation: Ich würde es sehr schätzen, wenn die Schulleitung 
diesbezüglich transparent und proaktiv kommunizieren würde. Sie macht sich bestimmt 
viele Gedanken und findet die bestmöglichen Lösungen. Die fehlende Kommunikation lässt 
allerdings Spielraum, um sich eine schlimmere Situation vorzustellen, ohne das 
Bewusstsein für die kreativen Lösungen zu haben, die gefunden wurden? 
Informationen werden im neuen Schuljahr folgen. Bei Unklarheiten zum Unterricht 
können auch die Lehrpersonen direkt angesprochen werden. 

- Im Stundenplan vom nächsten Jahr gibt es eine einschneidende Veränderung (kürzere 
Nachmittage am Montag und Dienstag, dafür neu Unterricht jeden Freitagnachmittag), 
die für die Familien organisatorisch relevant ist. Es wäre gut gewesen, das im Voraus 
anzukündigen, oder zumindest bei der Klasseneinteilung explizit zu erwähnen und die 
Motivationen dahinter zu erklären. 
Der Mittwochnachmittag muss frei sein. Die anderen Wochentage können als volle 
Tage genutzt werden. Drei Stunden am Nachmittag sind für die Kinder oft zu 
anstrengend. Es war ein bewusster Entscheid, auf zwei Stunden am Nachmittag zu 
kürzen. Dies fordert allerdings auch Unterricht am Freitagnachmittag. 

Klasse 5/6s: 
- Wenn die Kinder nach der 6.Kl. in die 7.Kl. wechseln, dürfen sie das Schultablet mitnehmen 

oder evtl. abkaufen? 
Nein, das ist nicht möglich (Vorgabe der Stadt).  

Klasse 3/4s: 
- Schulkiosk: 

Zwei Kinder möchten gerne einen Schulkiosk machen. Sie haben schon erste Versuche 
gestartet, aber es wurde von der Lehrperson ‘verboten’. Ich verstehe die Lehrperson (Sorge 
um Gesundheit, Süssigkeiten), wenn es um Süssigkeiten geht und würde gerne mithelfen, 
gesunde und leckere Snacks für den Kiosk zu backen (Müsliriegel, Fruchtleder, Muffins, 
Gemüsechips…). 
=> Was meinen die Eltern dazu? 
Mir geht es darum, die Motivation aufzugreifen und so auch das gemeinsame Tun zu 
stärken. 
Rückmeldung von der Schule: Vor Jahren wurde das einmal vom Schüler*innen-Rat 
organisiert. Der Aufwand war, bei deutlich tieferer Schüler*innenzahl, riesig und 
die Umsetzung kompliziert (Einkauf, Vorbereiten, Bestellungen, Geld). Die 
Unterstützung alleine durch die Eltern reicht nicht, die Eltern müssten alles selber 
organisieren. 
Idee wurde im Elternrat positiv aufgenommen, aber es gibt einiges zu klären. 
Deswegen ist es sinnvoll, eine Arbeitsgruppe zu bilden.  
Mögliche Anpassungen: Schulkiosk evtl. nur einmal pro Quartal, oder an einem  
Bei Interesse Kontaktaufnahme mit Ismael aufnehmen. 

- Urheberrechte in Internet: 
Mir ist aufgefallen, dass die Schülerinnen und Schüler Bilder vom Internet für ihre Arbeiten 
verwenden. Allerdings werden sie in der Schule nicht darauf aufmerksam gemacht, dass 
Bilder meist urheberrechtlich geschützt sind. Es wäre sinnvoll, wenn die Kinder einen 
korrekten Umgang mit Bildern aus dem Internet lernen. 



Im Fach Medien und Informatik wird dieses Thema behandelt (3. – 6. Klasse). 
Generell: 
- Ein Thema, welches ich bereits seit längerer Zeit einbringen möchte. Es geht um die Du-

Kultur zwischen Eltern und Lehrpersonen. In der heutigen Zeit gibt es kaum einen Ort, wo 
man nicht per Du angesprochen wird und kommuniziert, inklusive Arbeitswelt und 
Bundesverwaltung. 
In der Schule gibt verschiedene Haltungen dazu.  
Der Elternrat würde eine Du-Kultur begrüssen. Vor allem wichtig ist allerdings, dass 
die Lehrperson am Anfang klarstellt, was sie wünscht (Sie oder Du).  

5 Informationen aus…  
Schulkommission (Nadja): 
- Zwei Lehrerinnen haben Präsentation über notenfreies Unterrichten gehalten. 
Kreiselternrat (Nadja, Bettina) 
- Es fand keine Sitzung statt. Abschlussbericht zu den Blockzeiten am Morgen liegt 

noch nicht vor.  
Elternratspräsidien-Konferenz (Jamuna, Boogie) 
- Geplant ist ein einheitliches Kommunikationstool für alle Schulkreise in Bern: 

KLAPP (Mitmachen für Schulkreise ist freiwillig) 
- Notenfreie Beurteilung in den Stadtberner Schulen (bräuchte ein grösseres, 

gesamtheitliches Projekt). Die Motion zur notenfreien Schule wurde vom Stadtrat 
als erheblich erklärt . Das bedeutet, dass in diesem Bereich etwas angegangen 
werden muss, bzw. darf . Ein Schulversuch braucht es dann, wenn etwas 
ausserhalb der gesetzlichen Grundlagen liegt (hier das Volksschulgesetz des 
Kantons Bern). Anpassungen, die innerhalb der gesetzlichen Grundlagen erfolgen,  
können ohne Schulversuch umgesetzt werden. So ist es z.B.  jetzt schon möglich, 
während des Schuljahres auf die Notengebung zu verzichten (Beispiel Länggasse) . 
Wir werden das Thema an der nächsten Sitzung nochmals traktandieren. 

- Thema Fahrverbot auf Schulhausplatz Rossfeld: 
Offizielles Verfahren zur Aufhebung des Fahrverbots ist kompliziert. Die Direktion 
für Bildung und Sport bestätigen aber die gewollte Begegnungszone rund um das 
Schulhaus. Das sollte auch das Fahrradfahren beinhalten.  
Die Direktion empfiehlt einen gemeinsamen Konsens mit Schulleitung und Abwart 
zu suchen, weil eine offizielle Aufhebung des Verbots schwierig sei. Dies soll im 
Rossfeld geschehen. 
Aktuell sind Lernfahrten im Rossfeld erlaubt. Aber wegen der Unfallgefahr sollten 
es nicht zu viele Fahrräder auf einmal sein. Zudem weist der Abwart darauf hin, 
dass auf dem Rasen nicht gefahren werden darf, Abfall entsorgt werden und 
grundsätzlich Sorge zum Schulhausplatz gehalten werden soll (Tischtennistische, 
Container, Pflanzenbeete usw.). 

- Zieglerküche: Es gibt kritische Stimmen von der Tagesschule wegen der Qualität. 
Gemäss Frau Teuscher nimmt die Zieglerküche sehr gerne Feedback entgegen. 
Evtl. möchte jemand diese sachliche eruieren und aufbereiten? Der Elternrat 
Brünnen ist interessiert an einer Zusammenarbeit und plant dazu eine Umfrage. 
Rückmeldungen sollten zur Tagesschulleitung gelangen. Ismael nimmt daher mit 
der Tagesschulleitung Kontakt auf und klärt das weitere Vorgehen.  

Quartierssitzung / QLE (Beat Schwendimann) 
- Neues Schulhaus, resp. Dreifachturnhalle Viererfeld:  

Ausschreibung startet im Herbst. Eine Variante sieht vor, sechs Basisstufen in den 
Wohnbereich zu integrieren.  



AG Schulraum (Susanne Riedener) 
- Keine Neuigkeiten 
div. Foren, Eltern & Kinderorganisationen: 
- Wie gehen wir mit der Flut der Angebote um?  

Das meiste wird aktuell auf die Pinwand hochgeladen. Dieses Vorgehen wird vom 
Elternrat begrüsst.  

6 Elternratskasse  
Aktueller Kontostand:   

Konto-Stand 12.06.23 Fr. 3’052.42 
Allfällige Anträge an den Elternrat:  
- Mitgliedschaft von Fr. 50.—pro Jahr für «Schule und Elternhaus S&E Schweiz»: 

www.schule-elternhaus.ch 
Entscheid wird auf nächste Elternratssitzung verschoben, da aktuell zu wenige 
Informationen vorliegen. 

- Nachträglicher Antrag Budgetrahmen für Milchtag wird freigegeben. Die genauen 
Kosten werden wir an der nächsten Sitzung aufzeigen können.  
 

7 Zusammensetzung & Infos aus dem Arbeitsgruppen 
Gesundheit & Sport 
- Schlittschuhe sind zurück. Offerte für neue Schlittschuhe ist auf dem Weg. Das Amt 

von Beat Schwendimann ist ab nächstem Jahr frei.  
Verkehrssicherheit 
- Im Sommer werden wieder die Plakate aufgehängt. 
Weiterbildung 
- Berner Gesundheit:  

Erfahrung von der Elternbildung «Streiten will gelernt sein!» der Stiftung Berner 
Gesundheit abwarten (fand am 31.5. statt): 
Das neue Weiterbildungsthema «Resilienz» soll erst nach den Herbstferien geplant 
werden. Zuvor noch im Elternrat im September 2023 besprechen.  

Arbeitsgruppe Handygebrauch in der Schule? 
- Keine Neuigkeiten 
Arbeitsgruppe Erzählnacht 
- Findet am 10. November 2023 statt. Das Ziel ist es, die Erzählnacht in etwas 

grösserem Umfang anzubieten als im letzten Jahr. Angebot für alle Altersstufen 
(Basisstufe bis 6. Klasse). Es braucht viele Eltern für die Betreuung. Interessierte 
Eltern können sich bei Edoardo  melden.  

8 Varia  
Milchtag 
- Dieser wurde gewünscht vom Schüler*innenRat. und findet am 6. Juni mit Milch 

und Kakao statt. Biomilch oder Hafermilch vorhanden. Es geht vor allem darum, 
die Partizipation der SuS zu unterstützen. 

Info zum Anlass Aarebegehung in Bremgarten 27.5.2023 
- Das Elternforum Bremgarten führt am Samstag, 27. Mai 2023 um 10 Uhr eine 

Aarebegehung entlang der beliebten Schwimmstrecke rund um Bremgarten (Tunnel) 
durch. Der Anlass wird vom Elternforum organisiert, durchgeführt aber von der SLRG. 
Siehe Pinwand Escola.  

Termine im Schuljahr 2023/2024:  
- Mittwoch 13.9.2023 (fixiert) 

Die weiteren Termine werden im September 2023 definitiv festgelegt: 

http://www.schule-elternhaus.ch/


Vorschläge für die weiteren Termine: Do, 16.11.23 / Di. 19.3.24 / Mi. 22.5.24 
 

9 Pendenzen / Themen für die nächste Sitzung 
- Schulfest 2023/2024 
- AG Schulkiosk 
- Zieglerküche: Stand  
- Blockzeiten: Wie steht die Schule dazu? 
- Notenfreie Schule: Thema vorstellen 
- AG Migration mit Diego Stanca 

 


